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Liebe Leser!!



Ich bin am 24. März 1971 in Wien/Österreich geboren. Ich habe Schulbildung bis zum Abitur in Wien 18. Bezirk (Ich habe u.a. in Physik, und evangelischer Religion, und Psychologie-Philosophie maturiert), und habe anschließend den Beruf des Mechatronikers fast vollständig (2 von 2½ Jahren, davon 2 Jahre Berufsschule), abgeschlossen - erlernt.


Danach erfolgte eine längere Phase der Erkrankung an Schizophrenie, vom Jahr 1990, bis ins Jahr 2015. - Momentan ist diese Phase aber durchgestanden, und ich kann wieder aktiver am Leben teilnehmen.


Das vorliegende Booklet ist aus einer spontanen Idee heraus entstanden, über das Leben und seine Facetten nachzudenken und zu schauen, was das zufriedene Leben fördert, und was es hemmt, oder was es schwerer macht.


Herausgekommen sind dabei zuerst die im Inhaltsverzeichnis gelisteten Schlagwörter, und danach habe ich den Text dazu verfasst, und mehreremale überarbeitet.


Ich bekenne mich dabei zu einem Leben in Fülle, und zur Harmonie im Leben.


Ich hoffe, daß etwas für Sie Liebe Leserin / Lieber Leser dabei ist, was auch etwas nachdenklich macht, danke für ihr Interesse, und wünsche eine spannende Lektüre,


IHR


Oliver - Michael Edelmann


Voitsberg, am 5. Juni 2016





Spiritualität – religiös



… ist eine Lebensweise, die bereits in philosophischer Lässigkeit, ihre Äste zum durchtreiben bringt. Eine komfortable Stütze, ohne materiellem Behelf. Wodurch man auch nicht ausrutschen kann – sehr wohl aber beim Gegenüber abblitzen kann.


Allenfalls ein göttliches hobby; man strahlt förmlich positiv herum.


Spiritualität hat etwas magisches an sich. Es ist gekennzeichnet zu einem euphorischem Gottesbild, diese Stimmung treibt den spirituellen Menschen über die Wolken. – Es ist sogar mit Gefühl verbunden, einem Lebensgefühl, einem Glücksgefühl.


Religiöse Spiritualität wird offen zur Schau getragen und gelebt. Das Gegenteil davon tut die esoterische Spiritualität (siehe nächstes Kapitel).





Spiritualität – esoterisch



Bei der esoterischen Spiritualität geht es um Verborgenes, Geheimes, etwa um einen Geheimbund im Rahmen der weißen Magie – das Gegenteil davon ist meist Okkultismus (dazu gibt es eigene Literatur).


Geheime Zusammenhänge wie z.B. in der Kräutermedizin, in der Bereitung von Tees, Aura-Soma Therapie, Reiki, Klangschalen, Akupunktur, Meridianmassage, uvm., sind esoterisch. Geheimes Wissen kann sehr umfangreich sein, muss aber nicht zwingend religiös sein.


Es gibt auf diesem Bereich zahlreiche Aktivitäten und ein Wissen; Esoterik versucht verborgenes zu bewahren.


Tradition und Brauchtum, haben etwas mystisches an sich (etwas, was die Menschen seit Urzeiten ausführen). – Auch Zeremonien und Umzüge gehören hier dazu.


Die gesamte Naturheilkunde, wie Kräuter, Tees, Tinkturen, Wickel, Inhalationen, Bäder. Gute Geister werden dabei angerufen.


Die Naturapotheke geht noch vor die Zeit der Medizin zurück, weil die Natur damals das Naheliegendere war.


Dann gibt es noch geodätische Orte wie Stonehenge und die Linien, die quer durch Europa laufen – und – entweder einen gemeinsamen Ursprung haben – oder - wo Gebäude verbunden sind.
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